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Halle punktet mit ausgezeichneter Architektur  
2022 wurde eine beispielhafte Entwicklung mit dem Architekturpreis des Landes belohnt 

 
Im Jahr 2022 lobten das Ministerium für Infrastruktur und Digitales und die Architektenkammer 
Sachsen-Anhalt zum zehnten Mal den Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt aus. Bereits 
seit 1995 werden mit dem Preis Bauherren und Architekten für ihre beispielhaften und ausge-
zeichneten Bauten gewürdigt. Die Bilanz ist ein großartiger Spiegel der baukulturellen Entwicklung 
unseres Landes in den vergangenen 32 Jahren. 2022 ging der Architekturpreis des Landes Sach-
sen-Anhalt nach Halle (Saale), nach 2001 zum zweiten Mal. Daneben wurden seit 1995 an mehre-
re Bauten aus Halle (Saale) Auszeichnungen zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 
vergeben.  
 
Halle (Saale), die ehemals „Graue Diva“, punktet heute mit städtebaulicher, gestalterischer und 
funktionaler Qualität. So kam knapp ein Viertel aller Bewerbungen für den Architekturpreis 2022 
aus der Saalestadt, vier davon gelangten in die „Engere Wahl“. Ein guter Anlass für Stadtverwal-
tung und Architektenkammer, vor der obligatorischen Ausstellung der Ergebnisse des Preises, die 
ab März 2023 durch das Land wandert, eine Ausstellung aller eingereichten halleschen Bewer-
bungen sowie der „Engeren Wahl“ des Architekturpreises des Landes Sachsen-Anhalt 2022 im 
Ratshof zu präsentieren.  
 
Am Eröffnungstag der Ausstellung wird zum „Dialog Baukultur“ geladen – eine Form der Kommu-
nikation über Architektur und Baukultur. Im Gespräch mit der Moderatorin und Freien Journalistin 
Cornelia Heller aus Magdeburg: Siverin Arndt-Krüger, Vizepräsidentin der Architektenkammer 
Sachsen-Anhalt, Halle (Saale), Claudia Cappeller, Freie Architektin aus Halle (Saale) und Gewin-
nerin des Architekturpreises des Landes Sachsen-Anhalt 2022, Marc Rath, Chefredakteur der Mit-
teldeutschen Zeitung, Halle (Saale), sowie René Rebenstorf, Beigeordneter für Stadtentwicklung 
und Umwelt der Stadt Halle (Saale).  
 
Dialog und Ausstellung richten sich an alle Hallenser und ihre Gäste, an politische Verantwor-
tungsträger und Fachleute, aber vor allem an die Nutzer von Architektur. Aufmerksam gemacht 
werden soll auf die positive Entwicklung in der Stadt, hinterfragt wird im Dialog, was notwendig ist, 
um auch zukünftig „ausgezeichnet“ zu bauen sowie die Themen Architektur und Baukultur generell 
öffentlichkeitswirksamer zu platzieren. 
 
Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2022 
Ausstellungseröffnung mit „Dialog Baukultur Halle (Saale) – Architektur und Kommunikation“: Mon-
tag, 16. Januar 2023, 18:30 Uhr 
Ausstellung: 17. Januar bis 13. Februar 2023 
Ort: Ratshof, 2. Etage, Marktplatz 1, Halle (Saale) 
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